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Whelmslmiielm Tageblatt
X X UNö

Bestellungen
auf das „Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum

Preis von Ml - 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

m Mk . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

Micher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : KronprinMstraße tlr . 1.

Avzeigm
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

DM- J » ,rra »e für die laufend« Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegeugenommen ; größer « werden vorher erbeten . "MS

pMLations-Organ für sammtlik,. König!, u. MdI. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens «. Bant.

nntag, den 21 . Oktober 1888. 14. Jahrgang.

Politische Rundschau .
Leo XIII . hat sich nun überzeugt , daß Deutschland nicht von

seiner Bündnißtrme auch in Bezug auf die innere Politik Italiens

obzubrwgeu ist, er wird auch einsehen gelernt haben , daß Oesterreich
ebensowenig geneigt ist, dem geeiuteo Königreiche Italien zuzumutheo ,
seine Einheit dem Papste zu Liebe zu zerstückeln. Was von Spanier

zu erwarten steht, wird nicht viel mehr sein, als was die Katze aus
dem Schwänze fortträgt ; Frankreich aber hat mit sich selber mehr
als genug zu schaffen und Rußland . . . . Rußland wird sich schön
vorsehe » , den Katholizismus zu stärken , der ihm in Polen schon so
manche Krämpfe verursacht hat . England hat mit dem Papstthum
aber noch weniger zu schaffen, als alle andern Länder , trotz Irland
und der stark verbreiteten katholischen Propaganda in den drei ver¬

einigten Königreichen . Frankreich , daS republikanische Frankreich oder
das der Bouapartiste » oder Bourbonen , möchte wohl Deutschland
und Italien zum Trotz die weltliche Herrschaft des Papstes wieder

Herstellen , doch fehlen ihm gänzlich die Mittel dazu . Wer karm auch
wisse «, waS die Radikalen in Frankreich noch Alles zu Wege bringen ?
Morgen könnten sie de« Papst wieder depoffediren , wenn sie heute
den Kirchenstaat wieder errichtet hätten . Man wolle sich nur daran
erinnern , daß die Jakobiner schon einmal sogar de« liebe« Herrgott
als ab gesetzt degretirten und der Göttin der Vernunft Altäre erbau¬
ten ! WaS eigentlich Vatikauisteu denke « und empfinden möge « ,
wenn sie sich dessen erinnern . Nu » , schon im Mittelalter hat das
Papstthum die allerschtimmsten Bündnisse geschloffen, sogar nicht in¬
direkt angestanden , dem Grotztürken günstige Situation zu schaffe« ,
den es doch in den Kceuzzüzrn so erbittert bekämpfen ließ . Aber
alles das hat keinen Segen gebracht weder dem Papstthum , noch
den sonst Beteiligten . . . . und was damals galt , gilt auch wohl
heute noch ! Der Papst wird in das Bündniß der Friedensmächt
kein Loch hmeinpolitisiren , auch dem deutschen Reich uud Preuße «
wird er keine allzuempfindlichen Schwierigkeiten bereiten , sobald nur
Kaiser ^ Kanzler fest entschlossen sind, es darauf aukommen z»
affen . Aus dem Kulturkämpfe werden die Staatsleiter wohl gelernt
„ n

begangen worden find . - Die „ Times " über
gab die >hr vom Gericht befohlene Spezifikation der Anklagen , welch ,
st- g-g-n die Paruellttische Partei zu erheben hatte . Das
-Statt behauptet, daß sowohl die Landliga wie die Nationalliga die
völlige Unabhängigkeit Irlands sich als Ziel gesetzt hätten . Zu dem
E°de sei eine Verschwörung gebildet und eine Agitation betrieben
worden , um die Zahlung von Pachtzinsen zu verhindern . Die von
beide » Organisationen gewählte Methode habe namentlich in der
Einschüchterung bestanden , welche noch verschärft worden sei durch
-ovycotten , Verbrechen und Gewaltthaten . Gelder seien gesammelt
worden, um Leute zu veranlassen , Verbrechen zu begehen, aufreizende

-den zu halten und Preßerzeuguiffe zu liefern , welche zur Begehung°° » -verbrechen aufstachelten uud dieselben billigten . Die betreffenden
Hütten auch die Entdeckung von Verbrechen gehindert

a k̂ , -
" Schuldigen Flucht verholfev . Parnell habe zwei Briefe

«- Mieden , in welchen er scheinbar Verbreche « verurtheilte , in Wirk -
> ss ? stb aber billigte . Zu den Personen , mit welchen sich die

zur Begehung von Verbrechen verbunden hätten ,
^ 'OP " -, Egon und Ford . Es werden 65 irische Palaments

-ivgcordnete namentlich aufgeführt , auf welche sich die obigen Au
« gungen ganz oder theilweise beziehen. - Die f r a nzö s t sch .

"^ it iu ihrem Aerger über den begeisterten
^ deutsche« Kaisers seitens des italienischen Volkes ge

Nea
'
«»i - Temps " sich solgeudermaßsn über den Empfavg w

von Empfang des deutschen Kaisers iu Neapel
es Url ^ ? " ^ °Erung war weit feuriger als in Rom . Ist
mehr ? bei einer lebhaften, mehr südlichen,
°m voll, aufgelegten Bevölkerung ? Ist der Grund
ThmwL - ln ' ^ ' ll Neapel die Katholik - » keine Papalini sind ?
rasend war, « die Begeisterung riesig uud die Zurufe
Kundgebuoq

' '
, ^ u Redakteur des Meffagero , der eine gegendeutsche

schnitze ! mit Prvteüin '
, ^ ? ^ lestgeuommen . Die rothen Papier -

ihrer noch wenigtr als - m verschwunden . Uebrigeos waren
-rstatter des . Temvs - Im Uebrigeu klagt der Bericht¬
rur polizeiliche« Ordnung Ä gänzlichen Mangel ° u Maßregeln
Fremde — Alles wirk>«l, -

'
b

" «d Pferde , Einheimische und
p° li .° nisches e?n - in Chaos , aber ein nea
richterstatter

'
des Kwar ? »

' ^ Mst - tteS . " Der neapolitanische Be -
Humberts .- 6a a

^ e>chuet Empfang Wilhelms und
Worte , d °r

"
Lv ^ »a in ärt äSUrs ! M >t einem

Rom. " Me « , kaun
^
n, » ^ "prl Uiar noch viel wärmer als der in

Klangen .
" i»>" einer französischen Zeitung nicht

Berlin ^
« tfches Reich .

^ Majestät
'
der Personal - Nachrichten )

Rückfahrt in die Leimmb
" ^ " °e auf der bereits bekannten Route

^ eder im Msrmor -Valai« ^ dürfte am Sonntag Vormittag
Sr . Majestät d?s K° il^ i»

Potsdam eiutreffen . Das Befinden
Wich .

^ uach dem sog . Hofberichte ganz vor -

^ °it? erwähm w7 ^ 1 ^ 77
^ ' b °ren beabstchtigte Heranziehm

i '-utenantsstellen ^ r ^ /rwendung zur Besetzung der Sekond
eillonev, Garnison « N . ^ °^ ruppen , Laudwehr -Fußartillerie - B >

^ emationem Depolschwadronen und Landstmr

^ Hauptklaff - der
^

Subattern ^ Landwehr - Offizieren , und zwl
L' -utenants bin, «? b7»

°
«

^ ^ -re .m Range der Sekond
«äc die Bestimm .

ste raugiren . Ausgenommen hiervon si ,
d°r Offiziere ^ r lb ? ? °

» .
b >e Ehrengerichte und über die Wa

der Osll i» E ?m
- L>- ut °n°nts sollen an de « Ehrengericht .

MziersZiahl weder theilnehmen noch ihnen unterworfen sei.

Die Fr .
" Lieutenants haben für ihre Bekleidung und Ausrüstung

selbst S ^ trage « und erhalten daher auch das reglemeutsmäßige
Equipirü , ^Die nach den Etats ihnen etwa zustehenden Reit¬
pferde wer . .

"
Truppentheil , vollständig ausgerüstet , gestellt .

Bei der Au, . des betreffenden Truppentheils treten die Feld -
webel - Limtena ...^ .a das Jnaktivitätsverhältuiß .

— Zur Geschichte der Deutschenhetze in Frankreich
liefert die „ Landeszeitung für Els .- Lothr . " folgenden ihr aus Paris
zugegaugeneu Beitrag : „ Für die französische Presse , insbesondere für
die kleineren Blätter scheint jetzt ein wahrscheinlich in Paris ge¬
fertigter sogenannter „ Waschzettel " regelmäßig ausgegeben zu werden ,
nach welchem die lügenhaften Mittheilungen über Deutschland in eia

gewisses System gebracht werden sollen ; auch ist für zeitweise Ab¬

wechselung gesorgt . Für die nächste Zeit sind, nach gewissen,
offenbar aus einer einheitlichen Quelle stammendes Nachrichten , welche
bereits in den Blättern aus den Departements rc . erscheinen , folgende
Gegenstände zur Besprechung empfohlen : „ 1) Es darf keine Woche
vergehen , ohne daß ein deutscher Spion beim Versuch , sich in den

Besitz einer Lebel- Patrone zu setzen , ertappt wird . Diese Nachrichten
werden als Gegenstück den Grausamkeiten zur Seite gestellt, welche
Deutschland an der Grenze unter dem Vorwaude ausübt , daß alle

Franzosen , welche über die Vogesen "eisen wollen , Spionage und

Hetzereien beabsichtigen . 2 ) Es vergeht keine Woche , in welcher nicht
ein katholischer Geistlicher aus dem Elsaß zur Rache für die letzten
Reichstagswahle » vor Gericht geschleppt und unter den nichtigsten
Vorwänden verurtheilt wird . Agenten bereisen das Land , um Stoff
zu Anklage « gegs« die Geistlichkeit zu suche « . Kein Träger der
Soutane ist mehr sicher vor Verfolgungen . Vor Gericht wird diesen
Unglückliche« jedes Verlheidigungsmittsl , jeder Beistand versagt . 3 ) Die

Verarmung im ganze « deutschen Reiche, insbesondere aber in Elsaß -

Lothringen , macht riesige Fortschritte ; in Siraßburg ist das Elend
aufs Höchste gestiegen ; die Arbeiter leben nur noch vou Kartoffeln
und selbst diese beginne« zu fehle» ; das drod dieser Leute ist schlechter
als das , welches man iu Paris während der Belagerung verzehrte . "

Das Straßburger Blatt begleitet dis vorstehenden Mittheilungen mit

folgender Bemerkung : „ Wir wollen auf Punkt 1 und 2 dieses Lügen¬
programms , vom noch ungefangeuen Spion und der neuesten Christen¬
verfolgung , heute nicht weiter eingeheu und nur zu Punkt 3 be¬
merken, daß die Lage der Arbeiter io Straßburg infolge der zahl¬
reichen öffentlichen und Privatbauteu , die vor unseren Augen ent¬
stehen, dann der größeren Straßen - und Dvhlenanlageu im Gebiete
der Stadterweiteroug u . s . w . zur Zeit eise so günstige ist, wie ste
seit Jahren nicht gewesen ist. Die Löhne sind ungewöhnlich hoch ,
und die Unternehmer haben trotzdem Mühe , dis nothwendige Zahl
von Arbeitern sich zu verschaffen , so daß viele Bauten nur einen
langsamen Fortgang nehmen . Dabei find die Preise der Lebensmittel
keineswegs abnorm .

"
— Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " meldet : Nach telegraphischen

Nachrichten aus Zanzibar sind jetzt auch in Mombaffa , dem Haupt¬
hafen im Gebiets der britisch - ostafrikaoischen Gesellschaft Unruhen
ausgebrochen , welche auf Umtriebe und Aufreizungen seitens der
Sklavenhändler und ihrer arabischen Verbündeten zurückgeführt werden .
Die Gesellschaft verlor bei dem Zusammenstöße mit den Aufständischen
2 Tobte uud 8 Verwundete . Mau ist in London sehr besorgt für
die Sicherheit der dort befindliche» englischen Missionare und be -

fürchtet die Ausdehnung des Aufstandes auf weitere Häfen und Land¬

schaften io der englische» Interessensphäre . Das englische Geschwader
ist nach Mombaffa abgegangen , begleitet Vs » einem Dampfer und

Truppen des Sultans von Zanzibar . "

München . In militärischen Kreisen erwartet man eins Ver¬

ordnung über Abänderung der Achselstücke der Offiziere und neue

Bestimmungen über das Tragen vou Reithosen seneus der Hauptleute .

Ausland .
Wien , 18 . Oktober . Der „ Pol . Korr .

" zufolge wird sich der

Chef der Marine , Bize - Admiral Frhr . von Sterncck , iu Begleitung
des Präfidmlchefs der Marinesektion , Almstein und seines Adjutanten ,
Li- ienschlffs - Lieutenants Goedel - Lannoy , nach dem PyräuS einschiffeu,
um im Amtrage des Kaisers Franz Joseph den Köwg von Griechen¬
land zum 25 jährigen RegierongSjuinläum zu beglückwünschen.

Paris , 19 . Oktober . Ja einer Versammlung der äußersten
Linken präsidirte Clemeaceau ; derselbe sprach sich zustimmend zu der

Revisiouspoliük Floquet
' s aus und erklärte , er werde diese Politik

unterstützen und hoffe, dieselbe werde die Gefahren der Diktatur be¬

seitigen und die durch die Boulangisteu irregeleiteten Republikaner
auf den rechten Weg zurückfahren .

Rom , 19 . Oktober . Seme Majestät der Kaiser Wilhelm hat
heute Nachmittag 3 Uhr 10 Min . die Rückreise augelretea , nachdem
sich Allerhöchstderselbe im Quirinal auf das Herzlichste von der

Königin verabschiedet hatte . Der König geleitete den Kaiser zum
Bahnhof , wo die zahlreich versammelte Volksmenge den Majestäten
enthusiastische Huldigungen darbrachte . Dem Vernehme » nach hat
der Kaiser den Wunsch ausgesprochen , die Behörden möchten während
seiner Rückreise nicht auf den Bahnhöfen zur Begrüßung erscheinen.
Um 8 Uhr wird der Kaiser auf dem Bahnhöfe Arezzo das Diner
eiunehwen . In Florenz wird Se . König ! . Hoheit der Prinz Heinrich
ich von Seiner Majestät trennen , in seinem Schlafwaggon über¬
nachten uud morgen früh die Reise nach Wien fortsetzen .

Philadelphia , 15 . Oktober . Die Durchführung des den
Ausschluß der Chinesen verfügenden Gesetzes stößt auf große Schwierig¬
keiten. Mehreren hundert Chinesen , welche auf Dampfern in San
Francisco angekommen waren , wurde die Landung Verbotes , trotzdem
die chinefischen Beamten sich bemühten , dis Erlaubniß für diejenigen
zu erwirken , welche eine Bescheinigung besaßen, daß ste nur nach den
Vereinigten Staaten zurückkehrte» . Die Chinesen , welche von Canada
aus die Grenze zu überschreiten versuchen, werden au der Grenze

aufgehaltsri . In Niagara sind 5 Chinesen zurückgeschickt worden und
an der Grenze von Britisch . Columbien eine ganze Anzahl . Der

chinesische Kaufmann Abuug Koo « von Montreal , ein »aturalistrtcr
britischer Unterthan , durfte nicht Newyork besuchen und wird derselbe
wahrscheinlich die britische Regierung um Intervention angehen .

Washington , 19 . Oktober . Der Kongreß beschloß , die
Session am 20 . Oktober zu schließen ; die Tarifvorlage bleibt somit
unerledigt .

M a r i « e.
Kiel , 19 . Okt . S . M . Aviso „ Wacht " ging gestern Mittag

zu Probefahrten in See , kehrte gestern Abend 9 Uhr zurück und

ging in die Kaiserl . Werft . — S . M . Minenschulschiff „ Rhein "

kehrte gestern Mittag 12 Uhr 10 Mi « , von See zurück uud machte
an der Boje gegenüber der Barbaroffabrücke fest . Heute Morgen 8

Uhr 40 Min . ging das Schiff wieder in See .
— Das Schulgeschwader , bestehend aus den Schiffen Stosch ,

Charlotte , Gueisenau uud Moltke , ist am 18 . Okt . in Malta ein»

getroffen und beabsichtigt , am 24 . d. M . wieder tn See zu gehe».
S . M . S . Carola , Kommandant Korvettenkapitän v . Raven , ist am
17 . Okt . i« Kapstadt eingetroffen .

Rom . Die Revue der am 13 . d . M . bei Ceutocello Kaiser Wilhelm
vorgeführten italienischen Truppen ist nicht nur glänzend ihrem
Verlaufe nach, sondern selbst für das verwöhnte Auge eines deut¬

schen Militärs nach jeder Richtung hin befriedigend ausgefallen .
Es gillt jetzt allgemein die vou dem preußischen Heere übernommene
— vor 1866 vielfach im AuLlande bespottete — Erfahrung , daß
auch bei einer Parade die Truppe zeigt , was von MannSzucht ,
Selbstgefühl und straffer Ausbildung in ihr steckt. Diese drei Dinge
stad aber dis Grundlagen aller militärischen Erfoge nicht allein im

Frieden sondern auch im Kriege , uud da die italienische Armee ohne
Zweifel in deu letzten Jahren sehr große Fortschritte in dielen

„ Grundlagen " gemacht hat , wie die Parade bei Centocello darge -

than , so kann daS Heer unseres politischen Bundesgenossen den 13 .
Oktober als einen Tag des Erfolges und da in Italien Heer und
Volk eins find, als eine« Tag des nationalen Stolzes betrachten .

Trotzdem ist aber die Spannung und Erwartung , mit welcher
man in Italien der Flottenrevus am 17 . d . M . entgegenfleht , wo¬

möglich noch größer als sie vor dem 13 . war und zwar auS Gründen
eines vollkommen berechtigten Selbstgefühls . Es werden nämlich
bei der große » Flottenparade im Golfe von Neapel Kriegsschiffe
auf den Wogen schaukeln, welche, wie „Duilio " , „ Daudolo " , „ Jtalia "

,

„ Lepauto ", sowie das eben vom Stapel gelaufene Panzerschiff „ Um¬

berto "
, unbestritten als die gewaltigsten Panzerschiffe der Gegenwart

bezeichnet werden müssen , dergleichen keine andere Marine — auch
dis englische nicht — aufzuweiseu hat .

Der „ Re Umberto " hat bei einer Länge von 122 m , einer
Breite von 23 m und einem Tiefgänge vou 8,8 m ein Deplacement
von 13298 Tonnen , während unser größter Panzer , der „ König
Wilhelm " , nur ein Deplacement vou 9700 Tonnen hat und auch
dis größten französischen und englischen Panzerschiffe höchstens ei«
Deplacement von ca . 10 — 11000 Tonnen besitze « . Die dem Schiffe
innewohnende Maschinenkraft von 22 500 Pserdekraft (dreimal so
viel wie „ König Wilhelm ", welcher nur 8000 Pferdekräfte hat, )
soll demselben eine bis jetzt mit dergl . schweren Panzerschiffen noch
unerreichte Geschwindigkeit von 18 — 19 Knoten gebe» . Ebenso ist
auch die Armiruug eiue außergewöhnlich starke und bis jetzt nur
auf den schweren italienischen Schwesterschiffes des „Re Umberto "

(„ Jralia " uud „ Lepanto ") zur Ausführung gelangte . Dieselbe be¬
steht aus : 4 schweren Kcupp ' scheu 43 om - Geschützen, welche in
einem ovalen Barbette - Reduit (länglichen Panzerthurm ) mit einer
Panzerung von 480 mm aufgestellt sind ; ferner aus 12 Stück 15
em Geschützen, theils auf dem Oberdeck, theils in der Batterie , und
6 Stück 7,5 vm -Hinterladern , sowie 10 Stück schuellfeuernde Ma -
gazingeschützeu.

Die Maschinen uud die inneren Theile des Schiffes find durch
ein gewölbtes 75 mm starkes Panzerdeck mit darüber befindlicher
Zelleukonflruktion geschützt.

Unser Kaiser , der sich bekanntlich auch für daS Seewesen aof 'S
Lebhafteste iuteresfirt , wird demnach persönlich das Vollkommenste
auf dem Gebiete des moderne « Flottenwesens zu sehen bekomme»,
was gegenwärtig existirt und darauf sind die Italiener mit Recht
ganz besonders stolz .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 20 . Oktober . (Natiooalliberale Wähler -

Versammlung .) Gegen 9 Uhr eröffnete der Vorsitzende des national -
liberalen Vereins , Herr Dr . moä . Lohe vou hier , die Versammlung
mit einem Hinweis auf die erschütternden Trauerfälle , vou welche«
das deutsche Volk uud unser Kaiserhaus so dicht hintereinander be¬
troffen worden seien, worauf er sodann Herrn Landtagsabgeordneten
Tannen das Wort ertheilte . Herr Tannen sagte , er halte es für
Pflicht , daß ein Abgeordneter seinen Wählern wenigstens einmal im
Jahr über seine Thätigkeit im Parlament und über die allgemeine
politische Lage Bericht erstatte . Freilich könne er nicht von selber
kommen, er müsse vielmehr dazu aufgefordert werden . Nu » habe
er sich au den Herrn Vorsitzenden gewandt und dieser habe ihn dann
hierher zitirt . Nach seiner Ueberzeugung könne Wilhelmshaven vor
anderen Orten des Wahlkreises das Erscheinen des Abgeordnete »
vo seinen Wählern beanspruchen , da es für sich allein */ § der
Wahlmänuer stelle. Auf einen erschöpfenden Bericht werde mau
wohl keine» Anspruch erheben , da das zu weit führen , zu viel Zeit
kosten und auch nicht interessant genug sei« würde . Zuerst wolle er
sich über die Finanzen verbreiten , über de» Etat , der ja daS Wich -
digste im StaatSleben sei . Da könnL. er nun mittheileu , daß der
Etat im preußischen Abgeordnetenhause mit der größte » Peinlichkeit



beratheu werde . Manche hielten sich Wohl darüber auf und tadelten
die schöne Zeit , die dadurch verlöre » ginge , doch handle es sich um
Gelder und um das hauptsächlichste Volksrecht . Ein vollständig
klares Bild lasse sich über die Finanzlage leider nicht geben, habe
doch selbst der Herr Finanzministsr erklärt , daß das unmöglich und
Herr Abg . Rickert bemerkt, wenn das dem Herrn Finanzminister
unmöglich sei , der doch die Finanzen verwalte , ei « Anderer daS erst
recht sicht vermöge . Was aber die beiden Herren nicht fertig bringen
könnten , das könne er auch nicht . Aber soviel könne er versichern ,
um die Finanzen stände eS gut , und wen « der Reichshaushaltsetat
nicht den preußischen Etat dauernd in Verwirrung brächte , würde
sich auch, wie früher , Klarheit schaffen lassen . Das Reich verein¬
nahme die Zölle und habe von seinen Überschüssen nach Frauken¬
bergs Klausel 30 — 40 Millionen wieder au die Ekzelstaaten abzu¬
führen . Dadurch sei das Reich nun selbst aber in Nöthe gekommen
und habe zu den Zöllen seine Zuflucht nehme» müsse» . Die Finanzen
hätte « sich sehr günstig gestaltet und im letzten Jahre sei der Ueber -

fluß kolossal groß geworden . Allein 70 Millionen habe dis Braust -

wemsteuer gebracht . Auch durch die Verstaatlichung der Eisesbahner ,
hätten sich dem Staate große Einnahmequellen eröffnet , so belauft
sich die Bruttoeinnahme auf 40 Millionen . Freilich habe der Staat

auch eine große Schuldenlast durch die Verstaatlichung der Bahnen
auf sich «ehmsn müsse« , doch das sei nicht schlimm, da schon mehr
wie vorgesehen , von dieser Schuld abgetragen sei . Die Finanzlage
in Preußen sei eine günstige , jedes Jahr habe erhebliche Überschüsse
gehabt , besonders das letzte. Um » och eiumal aus die durch dev

Ankauf der Eisenbahnen entstände » -« Lasten zu kommen , müsse dabei

auch auf das zahlreiche und großartige Material hingewiesen werden ,
das ganz bedeutende, ganz riesige Kapitalien repräsentier . So gut
eS aber auch um die Fioavzeu stehe, so müsse man doch sehr vor

sichtig handeln , je nachdem dis Anträge wären ; denn die Faktoren ,
mit welche» man rechnen müsse , seien im Großen und Ganzen doch
unsicher . Wenn auch in den letzten Jahren brillante Resultats er¬
zielt wäre » , so könne doch auch eine Aenderuug eivtreten . Dan »
habe der Landtag noch die Vorlagen betreffs der Wasserstraßen ,
Kanäle rc. zur Hebung der wirthschafilichen Zustände des Landes

erledigt , ebenso sei die La«dgewei »dkordnu »g , dis für die Provinz
Hannover nichts Neues sei, zum Austrage gebracht . Das Gesetz
über die Leistungen zu de« Kosten der Polizei hat noch nicht erledigt
werden können . Wahr ist eS , die betreffenden Städte kommen dabei
schlechter fort , Deshalb waren auch zur Zeit , als darüber berochen
wurde , sehr viele Bürgermeister in Berlin anwesend , um für ihre
Städte einzutreten . Die Angelegenheit wachte viel böses Blut vnd
wird den « euen Landtag beschäftigen . Beziehentlich des Gssetzmt -

entwurfes zur Germavifiruvg der polmscheu Landcstheile habe cr die

Meinung vertreten , daß sich , statt der von der Regierung verlangten
100 Millionen zur Kolouifiruug durch dmtscl e Bauern , vorläufig
mit 50 Millionen auskowwen laste . Der «ächste Landtag könne nach
Bedürfnis ja mehr bewilligen . Der Landtag habe zugestimmt , ab¬

gesehen vom Zentrum , den Sozialdemokraten und den Deutsch - Frei
finnigen . Er habe sich der Abstimmung enthalten , weil er sich erstens
zu der Meinung bekenne, daß wsn in Fmanzangelegenheiten vorsichtig
sei« müsse, daß eS 2> bester wäre , wenn die Besiedelung durch frei
Bauern geschehe , 3 ) daß eS bei ber Abstimmung auf seiae Stimm

nicht ankowilien werde . Hätte dieselbe ober einen vielleicht ousschlag
gebenden Werth besessen , so würde er auch mit der Fraktion ge
stimmt haben . Es seien ja auch nur bis jetzt 50 Millionen ver¬

braucht worden , auch habe sich erwiesen , daß es sich ohne Besiedelung
durch freie Bauern nicht gut fertig werden lasse, sei der Vorsitzende
der Kommission doch in Persos nach Württemberg gereist, um die

Ansiedelung schwäbischer Bauern in Polen anzuregen . Seiner

Meinung nach komme es für dev Staat hauptsächlich darauf an ,
Darlehvskaffen für die freien Bau rn zu gründen , um sie vor Aus¬

beutung durch Wucher und Spekulation zu schützen . Dann halte
er es auch nicht für richtig , « och mehr Grundbesitz in de» Besitz
des Staates zu bringen , der schon dort 48 000 Hektar ohne dir

Forsten in der Haud habe . Ganz besonders wichtig sei dis Ger

mamstrung auf den Einfluß der Schulen . Infolge der allzugroßsn

Kreise habe die Verwaltung manches versehen, was jetzt durch Ver¬

kleinerung der Kreise vermieden werde . Die Frage um die Ver¬

längerung der Legislaturperiode sei uugcbürlich aufgebauscht . Ohne

daß er die Gründe , welche gegen die Verlängerung von 3 suf 5

Jahre sprächen , gering achte, sei er doch der Weisung , d - ß die

Vortheile den Nachtheil aufhebeo . Wenn mau den rein demokratischen

Standpunkt ins Auge fasse, so müsse mau auch nicht ein Parlament ,
sondern einen Konvent auf Jahresdauer wählen . In , England Währe
die Legislaturperiode 6 — 7 Jahre , wobei man sich wohl befiude .

Zur Erleichterung der Volksschullasteu ftien 20 Millionen von den

Neberschüffen eingestellt . Schon lange habe die Regierung dahiu -

gestrebt , das Schulgeld der Volksschule , das gegcs die Verfassung
erhoben worden sei , in Wegfall bringen zu können , doch sei cs erst

jetzt möglich geworden . Die Sache sei die, durch den Zuschuß ,
welche» der Staat an die Gemeiuden zahle , würden die Landge¬
meinden allerdings stark bevorzugt , während die Städte in Nach¬

theil geriethe», denn für sie wollte der Staatszuschuß nichts be¬

sagen . Freilich machten manche Städte auch wieder gute Geschäfte
dabei . Der Antrag sei nur in der Weise Gesetz geworden , daß die
Gemeinden berechtigt worden wären , noch solange Schulgeld zu er¬
heben, soweit sie durch den Ausfall nicht durch den Staat gedeckt
würden . Von 5 zu 5 Jahren demnach wird vom Bezirksausschuß
dis Höhe des zu erhebenden Schulgeldes festgesetzt . Doch fall «.
daS später auch fort . Rückstchilich der Beamten hat man die Re -

likteubeiträge in Wegfall kommen lasse» . Auch für die L-Hrer werde
man später noch in dieser Hinsicht sorgen , auch hoffe mau , daß die

Gleichstellung der Lehrer an den »ichtstaatlicheu Schulen mit denen
au staatlichen noch durchgesetzt werde . Vorläufig habe das Herren
Haus die Sache ausgehalte « . Von des Maigesetzen sei nicht viel

übrig geblieben , man habe den Kulturkampf aus der Welt geschafft,
um Ruhe zu bekommen. Der Antrag von Wmdlhorst , die Unter
stellung der Schule unter das Kircheuregiment , bezwecke weiter nichts
als die Lehrer von der Geistlichkeit vollständig abhängig zu machen
Dazu werde die Regierung aber nun und nimmermehr ihre Zu
stimmung geben, auch würde sich die nationalliberale Partei dafür
nie habe» gewinnen lassen . Dasselbe gelte auch betreffs der Wünsch
der Besetzung der Professuren an den Universitäten . Der Antrag
sei gar nicht zur Verhandlung gekommen. Außerdem sei noch ei»

Antrag vorhanden von Hammerstein und Genossen für größer -

Selbstständigkeit der Kirche . Das höre sich sehr schön an , doch
handle es sich um weiter nichts , als mehr Geld und mehr Gewali
für die Pastoren . Die Gemeinden sollen nämlich danach gar mch-

mehr zu sage« haben , auch der Staat nicht . Staat und Gemen
Härten nur zu berappen . Wir werden daraus me und nimme
gehen. Doch , um für das Mögliche den gute » Willen z>' gen,
habe der Landtag sich bereit finden lassen , eine Summe "

.etzm
zur Unterstützung armer Gemeinden rc . Wir wolle » die te der
Gemeinden nicht verkümmern lassen . Leider sei dieser 'glag in
der Budgetkommisfion nicht angenommen , woran ab aie Auf¬
regung über die Trauerfälle die Schuld trügen . ^ -e Anträge
der Hochkonservativen und des Zentrums dutch , , we das ein

größeres Unglück als ein unglücklicher Krieg . Auf alle Fälle würde
am nächsten Tage schon die Auflösung des Landtags erfolge », wen «
es dahin köme. Die Gewerbesteuer sei ungerecht mrtheilt , die
kleinen Gewerbe steuerten zu hoch , die großen theils zu niedrig .
Auch hier müsse Besserung geschafft werde « . Eeenso sei eine
Steuerreform erforderlich , die aber ihre großen Schwierigkeiten be¬
sitze. Ein Entwurf habe seitens der Regierung schon vor Jahren
einmal Vorgelegen, worin eine Kapitalrentenstmer ins Auge gefaßt
worden wäre . In 5 Jahren habe man sicherlich auf Regelung
dieser Frage zn hoffen . Es müsse dahin gestrebt werden , eine

gleichmäßig - Vertheiluag zu erzielen . Gesetzlich dürfe keine

Steuerstufe freibleiben . Den Kommissionen müsse man die Hand
frei lassen und es sei die progressive Steuer einzuführen ,
das würden die Hsuptmomente sein für den neuen Landtag . Ebenso
auch das Schuldotationsgesetz , doch sei es noch nicht fertig . Was
das Kartell angehe , so sei es für das Zustandekommen des Septenuats
und zur Abwehr der Sozialdemokratie geschlossen und habe große
Erfolge erzielt ; für die Dauer sei es jedoch nicht geschlossen . Zwischen
den Natioualliberalen und Konservativen seien Differenzen entstanden ,
die sich gar nicht ausgleichen ließen . Bei den nächsten Wahlen wird
dis national ! iberals Partei selbstständig Vorgehen. Man müsse sorgen ,
daß die sog. Mitttlparteien nicht geschwächt würden . Stöcker wolle
einen protestantischen Kulturkampf inszeniren . Man müsse gemäßigt
liberale Leute wählen . Hiermit wolle er schließen, er sage der Ver¬
sammlung Dank , daß sie ihn so lange avgehört habe und erkläre
sich bereit , Anfragen zu beantworten . Einem Herrn , der hieraus
sich zum Wort meldete , mußte dasselbe wieder entzogen werden , weit
es ihm offenbar nicht um Fragen zu thun war , sondern mehr , seine
Parteiansichten zu verbreiten . Nachdem die Anwesenden Herrn Tannen
wieder zum Kandidaten aufgestellt halten , schloß der Herr Vorsitzende
die Versammlung mit einem freudig aufgenommenen Hoch auf Seine
Majestät den Kaiser .

8 Wilhelmshaven , 20 . Oktober . (Der Zeithall ) wird wegen
Reparatur etwa acht Tage nicht fallen .

)b ( Wilhelmshaven , 19 . Oktober . (Theater .) Dis gestrige
Theatervorstellung erfreute sich bezüglich ihres Spieles der besten
Aufnahme der Zuschauer . Morgen (Sonntag ) Nachmittag giebt Herr
Direktor de Rotte „ Die Haulemäsnerchen " als Kindervorstellung und
Abends wird die Posse „ Der Theaterbilletteur und sein Kind * gespielt .

A Wilhelmshaven, 20. Oktober. Am Montag , 22 . d . M .,
wird das 11 . Abonnementskovzert in „ Burg Hohenzollern * abgehalteu
werden . Das Programm weist 8 neue Nummern ans .

- ft Wilhelmshaven , 20 . Oktober . Auch morgen Nachmittag
wird im Saals des Park -Restavrauts wieder ei» Konzert unserer
Marinekapclle stattfiuden .

ft Wilhelmshaven, 20. Oktober. (Der Katholische Gesellen¬
verein) begeht morgen ftkll 6 . Stiftungsfest mit Konzert vou der

Mariuekapelle , Theateraufführuug und nachher Kommers . Es steht
zu erwarte « , daß auch die diesjährige Festlichkeit ganz ebenso zahl¬
reich wieder besucht werden wird , wie dies im verflossenen Jahre der

Fall war . Die Feste , welche dieser Verein feiert , fallen immer ; !
jeder Hinsicht sehr gut aus .

^

Rom , 19 . Oktober. Infolge von Ueberschwemmmm ^
"
ft7

adnatischm Küste , stürzten in Castellamare und Adrialico 60 §>s„ s
°

^ — Tausende Familien des inundirten Küstenstriches find oböaidln»

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 1 . bis 19 . Oktober 1888 .
. Igoren : Em Sohn : dem Hülfsarbeiter P . H . E . Clans , dem sn

Werftkcmzlistm K . I N Hübner, dem MoiM
trschler B . F . W . Sudrnarm ; eme Tochter ' dem Scklosser ^ Ld A
dem Zivilmatrosen I . I . G . Harms , dem Schuhmachermeister ^ Riê r
Oekonom F . Schladch , dem Maler C . W . Caspers d -mSchloffe

'
r G A

'-rÄ
dem Materialienverwalter E . T . L. Janrsch . dem Form » ^ .
dem Kunst- und Handelsgärtner M . Haucke , dem Schneidermeister :
dem Werftarbeiter C. D . A . Steffensftdem Kaufmann E U Zug
wurden zwei uneheliche Geburten (Knabe und Mädchens anaemeldet

""" der, .

Aufgeboten : Werksührer H . G . Bruns und S . M Eden Re>>,- »r
Matrose H . H . Meyer und M . S . D . Borchert, Beide ru Brake
I . Dannhausen hier und A . O . Beminann zu Zeitz Ubrmacker

'
K w -

Nagel hier und I . K . L. Albrecht zu Hamburg , Klempnermeister K N
Busch und B . E . Lammers , Beide hier , Oberfeuermnsiersmaat G g»
Henning genannt Ropeter hier und C . M . Cb- Dierkinz ^ ^

P . Lange zu Terme und A . E . Wilhelm zu Steinhorst , c
zu Ham - M . W . F . Jaeger zu Borgfelde , Marine -Z' M . E . P . Holstein, Beide hier, Arbeiter H . Trompetter

^
rw^'

m
Beide zu Soest , Schlosser G . A . M . Sartorius und E. E aZs

, e zu Papenburg , Techniker E. Th . Puschmann und A . Z. K Z-'k.AL
- eide hier, Dienstknecht I . D . Hellmers hier und T . M . Caspcrs ru
Buchdrucker K . L. M . Wetsch zu Heppens und M . M . M . Riedes hm
macher H . Ehmen hier und K. M . Wessels zn Horsten, Zimmermalm s, M
Rothert hier und A . K . Dirks zu Riepen , H ausdiener H . A . Hmken »1-,
K . I . Fuchs zu Osnabrück, Arbeiter A . M . Caspers und ^ ^
Beide hier, Arbeiter Th . Stark hier und Witlwe I . H .
benzuHeppens , Klempner N . K. Stöhr und M . E Bott , beide
Grohmann hier und A . M . Mehrtens zu Jever , S «

"

und A . M . K . Finckelmann, Beide zu Itzehoe ,
"

macher und G . A . M . Rahmann , Beide hier, Ztmmermann r . « . W .
und R . Babiel , Beide zu Neubremen, Kaufmann F . K . A . Berndl und »
Lammers , Beide hier.

'

Eheschließungen : Steuermannsmaat I . P . F . Nissen und K. F. K.
Breckenfelder, Beide hier, Oberfeuermeistersmaat M A . Klein und W . MM

'

Belde hier, Tischler P . O . H . Bredikow und A . L . M . Finger , Beide hier
Schmied B . A . Machlett hier und K. A . Neumann zu Belfort , Krankenwärter
I . I Weers hier und E . I . Förster zu Neubremen , Dreher K. G . Beyer und
D . H . Onken , Beide hier.

Gestorben : Tochter des Buchbindermeister G . W . Weiderman» , 4 A
1 M . 8 T . alt , Zimmermann W . Kelling , 36 I . 7 M . 1ö I . alt , Fmer-
werksmaat F . F . W . Schwach , 29 I . 9 M . 23 T . alt , Wittwe M. L B .
Stülcke , 39 I . 6 M . 26 T . alt , Ehefrau Ecke Säfken geb. Brunken, 43 I . l
M . 7 T . alt , Tochter des Maschinenbauers Wald , 1 I . 8 M . alt, Ehefrau des
Gärtners K. F . G . Stephan , L. L. geb . Kunze, 32 I . 6 M . 27 T alt, Toch¬
ter des Tischlers K . Neumann , 7 I . 2 M . 14 T . alt , Ehefrau des Arbeiters
I . Dratwa , A . E . geb. Kuhn, 49 I . 5 M . 17 T . alt . Tochter des Arbeiters
A . I . Wübbenhorst , 28 T . alt , Schlachter G . Wohl , 24 I . 9 M . 24 T. alt.

- zfte , i . «

iever, Schiffskapitän J . Th. Ubbm
oe, Stationsarbeiter I . h.
v , Zimmermann L. K. Ehr. DM

Kirchliche Nachrichten .
(21 . Sonntag nach Trinitatis .)

Evangelische Militärgrmeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . - Stat . -Pfarrer Gaedel .

Katholische Militärgemeinde .
Fest der Kirchweihe . Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeiude .
Gottesdienst um 9ft ? Uhr . Text : Eph . 6 , 10 — 17 .
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Arwenhouse .

Jahns , Pastor .
K i r ch e n g e m e i n d e B a n t .

Sonntag den 21 . Oktober . Vormittags 10 Uhr Gottesdienst.
C . Brusow , Pastor .

Methodtsten - Gemeinde .
Sonntag , den 21 . Oktober , Vormittags 10 Uhr und Nach¬

mittags 6 Uhr Gottesdienst . Erntedankfest . Nachmittags Iftz
Kindergottesdienst . H . Rreker , Prediger .

Baptisten - Gemein de .
Sonntag , den 21 . Oltbr . , Vormittags 10 Uhr und Nachmittags

4 Uhr Gottesdienst . Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .
O . Faltin . Prediger .

MetesrolsKtschS BesvachtNirgen
des Kaiserliche« Göservatorittms z» Mlhelurshave «.

Beob -

achkmgs-

Datmn .

Okt. is .
O!t . IS .
Okt . W .

«eit.

3KMta.
SKAbb,
SKMrg,

773.3
77S.S
774.0

» Osts.

der letzten
24 Stunde «

ocsls . o(x-Ik.

0 .0

Wind-
(0 — still,

12 -- Orkan) .

Rich¬
tung.

OSO
OSO

SO

Stärke.

Bewölkung
<0 — heiter ,

lO ^ ganzbed .)

Grad. Form.

Hochwasser in Wilhelmshaven
Sonntag , den 21 . Oktober : 1,38 Vorm . 1,51 Nachm.

Montag , den 22 . Oktober : 2,09 Vorm . 2,22 Nachm.

Bekanntmachung .
Die Lieferung von
4800 Eisesmeuuige , trocken,

24400 , Zinkweiß , ,
15900 „ Terpevtlnspiritus ,

8900 , Theerfirniß ,
24500 1 Holztheer ,
22500 Lb Harz ,

950 „ Brandsohlleder ,
1296 . Fahlleder ,
1270 „ Sohlleder (Pumpenleder ),
6900 „ Roßhaare ,

405 m Schläuchen vou Hanf , ge¬
wöhnliche 45 min ,

103000 Boges Schmirgelleinwand ,
22800 „ Sandpapier ,

202000 Holzkohle ,
700 Bogen Schmirgelpapier ,

7800 1 Spiritus vmi
soll öffentlich verdungen werden , wozu am

Sonnabend,
den 10. November 1888,

Nachm. 3 Uhr,
ein Termin im Geschäftszimmer des

Vorstandes der Unterzeichneten Behörde
anberaumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine

sind versiegelt , portofrei und auf dem

Briefumschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Materialien der

Gruppe 0 .
"

versehen, rechtzeitig an dis Unterzeich¬
nete Behörde einzusenden.

Die Bedingungen liegen im An¬
nahme -Amt der Werft , sowie in der
Expedition dieses Blattes zur Einsicht

aus , können aber auch gegen Einsen¬
dung von 1,00 Mk . von der Unter¬
zeichneten VerwaltungS - Abtheilung ab¬

schriftlich bezogen werden .
Falls Briefmarken eingesandt werden ,

find dieselben, wenn sie nicht lose beige¬
fügt find, derartig auf dem Papier zu
befestigen, daß sie leicht entfernt werden
können .

Wilhelmshaven , den 19 . Oktbr . 1888 .

KkäselM « Mecfi ,
WrwaliMgs -Nbilmllmil .

in der Behausung desjGastwirths Siems
zu Sedan

4« bis ZV Stück
große und kleine

Schweine
öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen .

Reuende , 19 . Oktober 1888 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Zu vermiethen
einige schöne Etage «Wohnungen au der
Peterstr . Sitvers » Hinterste . 15 .ZettbaU .

Wegen Reparatur des Thurmes wird
der Zeitball etwa 8 Tags nicht fallen .

Kaiserliches Observatorium . Gesucht
zum 1 . Nov . ein tüchtiges Mädchen .

Frau Lutter , Bismarckstr . 14 .Zu vermiethen
eine freundliche OberMohtMNg zum
1 . November .

Börsenstraße 15 .
Zu vermiethen

auf sogleich oder 1 . November eine

Oberwohmmä .
I . Barmeyer , Tonndeich 38 .

Logis für 2 Mann . D . O .
Zu vermiethen

ein freundlich möblirtes Parterrezimmer .
Bismarckstraße 24 , am Park .

Zu vermiethen
I lM « S AM »« .

Grenzstraße 4 .

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bunk

zu WittMUNd läßt am

Donnerstag, 25. d. Mts .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
Mis U « I M . M «
im Stadttheil Neuheppeas .

Nachzufr . Mittelstraße 3 .

Damen - und Kinder -Hüte ,
Capotten, Schleier, Handschuhe, Tücher, Schürze»
rc . empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen .

II . ftiisolmn, GlsmarMr.̂ m—
Gesucht

K L . 50 an die Exp -

Anfrage !
Wo bekommt man Gterkarlof

fei » ? Adressen unter 0 . I , an die

Sxped . d . Bl . erbeten .

Zu vermiethen
ei« fei« möbl. Zimmer.

Gökerstr . 10 , 2 Tr . l ., Nähe d . Werft .

Zu vermiethen
auf sof . od . spät , ein gut möbl . Zimmer .

Lothringen 64 , Part .

Zu vermiethen
kurze Straße Nr . 11 eine

kskten .

Bahnhof .
"

Meents .

Zn verkaufe«
ein gut erhaltener Schtveineftaü .

Bahnhofstraße 2 .

Sechs Paar junge Puten
sind zu verkaufen .

Grenzstraße Nr . 26 .

3 » « -rknik -»

-Mchenhause n bei Sengward en
^

M N MI ,
_

Giben , Börseristraße ^ ft^

Empfehle mich zum

Plätten ftinerMA
Frau Knabe Wwe . , R ° °B ^ >

(Kn - und Verkauf von getE
-Ä neu Kleidungsstücken, Möbeln ,
ten und Teppichen .

Frau Muche , „
Neuheppeus, Altestraße ^

Zu vermiethen
ein kleines möblirteS A«aw
auf s° l°r

^ onstraße 76 «, II . Et « S°'



fanIiLlIe ^ SlL - irSSLlL ^

für Mäntel und Jackeis
in allen Breiten und Farben empfehle billigst.

Reparaturen an Mänteln und Muffen
rc . rc . werden schnell und billigst ausgeführt von

N . 8cÜöKs1
,

MMiM .

Roonstraße 79 u . Belfort , Werststraße ,

Während desFreimarkts täglich

i, beiden auf das Großartigste
'

uod

Brillanteste dekorirten Sälen

Große

Tay -Mstlr
Nit verstärktem Orchester .

Anfang 4 Ahr .
-rm unteren Konzert - Saal täg-

r.'/imd während der Sons , und Markt -

tageauch im oberen Konzert - Saal r

KlMöi-l-Vortrsge
der aus 16 Personen (11 Damen , 5

Herren) bestehendes

WMrgrsrllschast .
Täglich neues und gewähltes

Programm.
Anfang 8 Uhr .

Sonntags u . an deo Markttagen
L Uhr Nachmittags ,

Evüee für Herren 50 Pf . , wofür

dieselbe» überall freien Zutritt . — Da¬
me » hoben zum Konzertsaal ein Entree
von 30 Pf . zu entrichten , wogegen für
sämmtliche übrigen Lokalitäten Eintritt
frei ist . Im großen Bierttmnel : Bier
vom Faß aus der St . Pauli -Brau -rei .

ümlilisliige kssiMklIilin s !s «mts
uiill teilis Jeilis .

Zu zahlreichem Besuche ladet freund-
lichst ein

«soll . HelimlElivr '.
Empl- Hlen :

13 . Gott . Cervelatwurst,
hart, per Pfund 1,60 M .,

Ia .Westph.Cervela1würst,
per Pfund 1 .50 M .,

Ia .Braunschw.CervelaLw .
Per Ptund 1,20 M .,

l3 .Braunschw.Cervelatw .
weich, per Pfund 1 M .,

ferner :
la . Braunfchw. Mett -,

Leber-, Zungen - u. Roth
wurst, sowie Nauchenten,
Berliner, Frankfurter ,

Dresdener u. Jauersche
Würstchen

in feinster Qualität und
zu den billigsten Preise « .

Kodr. Dirks.

Kkö88l8 Kll8mlll . öilligste ^ 8,88.

U 6 nrsr 6 86QÜ11UA8Q
citzr H6ü68t6Q

sind ll 6 ut 6 6inA6-
trvKsn .

IW » pkilüpson .

kl8gSNt6 fS88N8 . Kui8 8iost8 .

K88i8 liill>8kckllNg8-

7oiIeNsn - 8öi1ö
1 Pfd .-Packeten (4, 6 und 8

Stück Inhalt )
n 1 Pfd -Packet 45 Pfg .,

m

sowie

SI¬

MM . ÄA
empfiehlt

_ P '
roosH .

Unttt,äbirurch. Instrumentenmacheru . BandaarS .Lröwöll , OLtsitfioissttzEss - 53 .Spezialität : Künstliche Mieder .Garantie für schmerzlosen Gang und
Haltbarkeit 5 Jahre .
Attest « liegen vor .

Bruchbänder unter Garantie für
guten Sitz .

Die Ite Sendung
I » . PONIMtL . KSr .

« uftMstc
ist soeben eingetroffen.

(1«ör . Virbrs.

tt 1 I4i « NI,i
US " Roonstraße 1« » ,

"WU
empfiehlt :

Hrrtkn -
Ukberfiehtr

mit Flanell - Futter ,

Knaben - « . Mnql . - Aeberfieher u . Anzüge ,

Vamen -Muter -Müniel ,

Regenmäntel für Damen und Kinder ,

Trrcot -Taillen und Tricot - Slouscn
in allen Weiten und Farben ,

Tricotiüeider f . Kinder bis zu 1Z Jahren .

ÜÜ88 ist 88llöN8l' All8mlll llstl! ru bi>Ilg8N ^ 8188«.

Ruff. «. chinesische

hervorragend schön in Geschmack und Aroma,

trafen in den verschiedensten Qualitäten und Preis¬

lagen ein und hält angelegentlichst empfohlen

LSA ^88VI ' ' 8

L - r « KGlnIZrrirMHLirZf .

Königstrstze 56

könvlrers Isnrsslon
llt««n8tr » 88S 6 .

Heute Sonntag :

Oökköntlioiiöi - 8sII
wozu ergebenst einladet

KM - reinschmeckend u . kräftig
per Pfund M . 1 , 1,20 , 1,30 rr . 1,40 ,
bei

AV Irieolr ^
lllmenstraße .

MILtzlmsIlMtz .

Sonntag Abend :

8tsmm -übsn (lbrocl.
Zungenragout .

per Hz Kilogr . 60 Pfg ,
empfiehlt

Zoh . Freefe .

IVss
w-rden geschmackvoll und billig
garnirt bei

Frau
Marktstr . 7, 2 Tr .

Regenschirme
für Herren und Damen , in Seide ,
Gloria und Zanella , mit hübschen

neues Griffen

zu sehr billigen Preisen
empfiehlt

8. N . Mi -msmi,
CoAfections-Geschäft.

Srösstor HM §?
Unübertrefflich

bei

Preis nur

kobeN Wolf.
Versandt nach allen Gegenden

Deutschlands .

Kartoffeln ,
Scheffel 1 20 M . , L Ctr . 3,40

empfiehl
frei ins Haus ,

M .

Joh Freese .

Baschlick - Mätzen - WK
von 1 Mark an bis zu den besten Sorten , -

Plüsch -Mützen
von 40 Pfennig an bis zu den feinsten Sorten , empfiehlt in 150

verschiedenen Sorten

M . Kürschner,
Noonstraße 79 u . Belfort , Werftstraße .

ModedcMMonstraße 5.
Neu eingetroffen

"MW

eine große Parthie Neuheiten dieser Saison in

^ It 8 n i El Gs * W tCd 11SI » ^

als : OoraxosSS in Damaffe , Carreaux und Streifen , sowie ein

großer Posten 105 em breite OlllSViotS in reiner Wolle u. allen

modernen Farben , welche ich , deren reeller Werth 2 .50 M . ist, infolge
günstigen Einkaufes für 1 .70 Mk. abgebe .

K. frerickL
Roonftrastc 108 .

Krmtn
Kager
Herreu-

Dameil- Mll

von den einfachsten bis zu den
feinsten Sorten.

Verkaufe nur dauerhafte Quali¬
täten zu billigen Preisen

Für ei» junges , klüftiges Mädchen
wird eine paffende Stellung , wo sich
dasselbe im Kochen und Haushalt
ausbilden kann, gesucht.

Gefl . Offerten unter 2 . 50 an die

Expedition ds . Bl . erbeten .

Große

öffsntl. IkuirmuM
mit Klavierbegleitung .

Hierzu ladet höflichst ein

k . Lrnu86 , Sedan .
Sonntag , den 21 . Oktober :

Großer
öffentlicher Ball .

Sande . Vsääilr «» .

lmml!. 8l>«l!lli !l»i>zlr,
per Pfund 50 Pf .,

Prima ger Speck,
per Pfund 60 u . 70 Pf . ,

Holsteiner Käse,
per Pfund 25 Pf .,

empfiehlt

>V . ^ nvolds ,
Ulwenstraße .

Ein Posten

Kvgsnnisnlsl
für Damen und Kisder ,

lliiilskiiiütel >>. 1 »Wk ,
mattirte und Stoff -

Mod - Mäntel
soll für die Hälfte des reellen WertheS
und darunter ausverkauft werden .

Ki n- er-Negen Mäntel
voa 50 Pf . a».

Damen -IkeAen -Mäntel
von 4 Mk . an .

ü . k . vislcmsnn,
Nemstraße 14.

5 Räume nebst Zubehör, auf sofort oder
1 . November zu vermiethen .

---- Miethpreis 350 Mark . -- -
Bismarckstr. 18 ».

Lement .

Ich empfing ein Schiff mit

Cement , Marke Alfen -Itzehoe ,
und ersuche die Herren Empfänger
um gefl . Abnahme aus dem Schiff
bis Montag Nachmittag .

kivliapä keng.
Empfehle feine

- Ligrnen, ^
per 100 Stück von Mk. 2,50 a» bis

zu Mk . 8,- .
Bei Abnahme von mehreren Kisten

10 °/o Rabatt .

XV . ckn o o ll « ,
Ulmenstraße .

Zuverl.Kesselwärter
gesucht .
Verwaltung der Gasanstalt .

Ein Badestuhl
oder eine mittelgroße Badewanne
zu miethe» gesucht. Offerten unter Ä .
17. an die Exped. d . Bl .

Verloren
am Sonntag Abend eine Elfenbein «

Brache « Um Rückgabe g . gute Be¬
lohnung wird gebeten .

Elsaß , Marktstraße 40 .

8ookf. lüIsiMiins,
per Pfund 70 uod 80 Pf .,

empfiehlt _
«s a eo b s -
Ulmeustraße.

Gesucht
zum 1 . November ein Mädchen für
die Tagesstunden.

Bant , Werftstraße 22 .

Liebigs Puddingpulver
zur Herstellung von Puddings rc.

Liebig s Backmehl ,
ohne Hefe zu verwenden , zur sofortige «

Herstellung von Kuchen , Gebäckes rc .

Liebigs Pflanzengelee
ür Fisch- u . Fleischgelees , durchsichtigen

CrsmeS, Eis rc .
Man verlange echt „Liebig " u . Receptbuch .

Zu haben in Wilhelmshaven bei de«
Herren : ss. f . LIlllstM , kebk. ülkk , M .
lksns. lliilu. kiiclisfll lsIwisM .
kmki . ?. f . ll.

"



lioisl rum ksntsr Lvliliissol.
Heute Sonntag r

öKvILllREZlR
wozu freundlichst einladet

Belfort.
Wotksgarten , Kopperhörn.

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall.
Es ladet freundlichst ein

M . V . ILlNipvD .

EtLnrLnt .

Heute Sonntag :
k Große

" "
Tanz -NiM . Z

Him » -. d-. Wichst -in
0 . rvingmsnn .

<» « iiui » >isr > - IL » Slv .
Heute Sonntag :

Große öffentliche Tanz - Musik .
_ M . Neubremen .

KastliokMmMIilgiiKartsa

Keute Sonntccq :

Krosser Moll . keil .
Entree 30 Mennig,

wofür Getränke verabreicht werden .
"
MW

Hierzu ladet freundlichst ein

D . Winter Wwe.
^ F»>>> > I »L

^
WW

in allen Farben , Facons und Qualitäten empfiehlt in bekannter sehr
großer Auswahl zu außerordentlich billigen Preisen

8 «rk 1öS «I , Kürschner,
Roonstraße 79 u - Belfort , Werftstraße .

Ich eröffne hier am Platze in unmittelbarer Nähe von „ Burg
Hohenzollern

" ein

ShkM -GeWfk
von fertigen Lonloetions -KMeln ,

Damen -, Mädchen-Winter- und Regen -Mäntel,
Herren- und Knaben-Kleider aller Art.

Ich biete in diesen Artikeln eine große Auswahl von nur guten
Sachen und bemerke , daß ich durch günstige Lager -Einkäufe solche
billige Preise stellen kann , wie selbige bis jetzt von keiner Seite ge¬
boten wurden .

Bewährtes Geschäfts -Prinzip : „ Großer Umsatz , kleiner Nutzen " .
Preise baar . Streng reelle Bedienung .

Wilhelmshaven, den 18. Oktober 1888.

2 . H . NkrmMk ,
Norden und Bunde ,

Lager särnmtl . Manufaktur -Waaren u . Aussteuer -Artikel .

Eröffnung cker Mnlkr -Haisoil 1888 .

Empfehle mein großes Lager in

Pelz - Waaren , FilMte « und Mützen
zu außerordentlich billigen Preisen .

Schwarze Pelzmuffe« von 1,75 Mk. an,Bisam -Muffe» von 4 Mark an,Iltis -Muffen von 10 Mark an,
sowie Muffen und Boas in allen feineren Pelzarten zu ent¬
sprechend billigen Preisen empfiehlt

KO . 8oklöfföl , MMim ,
Roonstr . 79 u . Belfort , Werftstr .

NL . Mein Geschäft Roonstraße 79 ist von Morgens 8 Uhr
bis Abends 8Vr Uhr geöffnet . D . O .

Heute Sonntag :

KN08 N 8 LMM ,
(8tioi < > I4N it8 il<).

Anfang 4 Uhr . Entree 30 Pf.
Hochachtungsvoll

A ^ oiilbier . IV v . 8trom .

Lotet Murg Lohenzollern
Montag , 22. Oktober 1888 :

ausgesührt von der Marine -Kapelle
unter persönlicher Leitung des Herrn Kapellmeister k '. Nülllhior

ISk
^ kirtksliiA 8 Ulir .

Entree für Nichtabonnenten 50 Pfg .

Hochachtungsvoll

M . Horjum .
Schühenhof Kant.

Heute Sonntagr

Große Ganz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

I * MMGlensizi » «! .
MM - üüll MM -MM

von

H . 8vlirilM L Oo .— (Gevr. Grünhagen) —
Nr. 6 SchüffeNorb Nr. 6, Srv « L« ir ,

halten ihr großes Lager eigener Fabrik bestens empfohlen .
Bestellungen nach « naß werden in kürzester Zeit ausgeführt.
Schottische Gummischuhe in allen Sorten

intermäntel

llivoi » . NIKvnls

intermäntel

Kine neue Sendung

empfehle zu sehr billigem Preise .

Ik. is . liialiZnin « » .
17 Bismarckstratze 17 .

M . Empfehle vorzügliches Nähmaschinenöl . v . 0 .

K Fertige Unterkleider ^
für Kercen , Damen , nnck Müller

in vorzüglichen Qualitäten -

Krimpffreie Hemdenflanelle , Rockflanelle ,
Laülug , Sun uni! VieiVeküsnsIls

in guter Waare . Große Auswahl . Billige Preise .

V . ( 1 . I ) 1< I< llirrimi .

Sonntag , 21 . Oktober 18 «°
Nachmittags Zt/z Uhr

^ Kinöev -Worsteiruna .
M LM

' ' "
Märchen in r> BNveru v. Görmf

^

Abends 7i/z Uhr :

Der Theaterbilleteiir
Mil sein Kiml .

Posse mit Gesang in 3 Abtkeiluni«,und 6 Bildern v . Kalisch u . Pohl
^ rtskrankenkaffe

^

ÄNIMliM . 7l 8e !l >61' ,und verwandter Gewerbe .
Am Sonntag , den SI . d «v

Nachmittags 3 Uhr -
General - Bersammlm-

im Saale der Burg Hohenzollern
^

Tagesordnung .-
1 ) Rechnungsablage ,
2 ) Wahl von Krankenbesuchen
3) Verschiedenes .

^ '

Der Vorst and
Verein üsüerbeiillmM
Sonntag . 2l . Oktbr . 1888.Abends 5 Uhr :

Versammlung .
Tages-Grdnnng :

Ballangelegenheit .
M . Kollegen , welche diesem Vereim

aicht angehören , sind freuvdl. eivgMk, .

ÜügN fl
(Lvkalverband Wähelmshavrv .)

Am Mittwoch, de » 24 . d . M. , sinkt«
General- Versammlung

statt , wozu stimmst. Mitglieder dringwdst
wgeladev werde» . Der Vorstand.

Verein „Humor".
Die Monats - VerfammlM

findet
Montag , 22 . Oktober 1888,

Abends 8 Uhr , im Vsremslokale
statt . Der Borstand .

ili-LlMsIillii rumii-liiiiiM
8 s n 1 .

Heute Sonntag : großer

ölfsntliefler öäll ,
wozu freundlichst einladet

<A. Lrrunrurä
Unserm Kameraden

Zl. KLKinv
M seinem 32 . Wiegenfeste ein drei¬
maliges donnerndes Lebehoch , daß die

mnze Mittelstraße winkelt und wackelt.
Ob he fik woll watt marken lckl

Die drei Durstigem,

Hodes-Anzeige.
Am 15 . d . M . starb unser lieber, guter

Tiffbetrübt zeige dieses in Abwisech»
meines ManneS an.

Danzig . 18 . Oktober 1888 .
Louis « IkottltvnitA ,

geb . Bo kowski .

lockes/lnreige:
Moll ISNKKM nnä soürvorkw

vsrstnrd xsstsrn LasstwittsA 6 /̂4
im 39. l -tzüsnsjastrs mom wsnr ,
vislAkIisblsr Norm , äor Llaisar
Mrins -lklaülmoistsr

« » rl « iSlt ' nra
Li «I, »Ai 18 . 0U »b»r 1« ° '

Dis tiskbstrüdts
Msggis IttvMoi ' N '

B .
nuost Iw LMSI1 eisi LM

6s8sürvi8tsräss ^ t8ok1ntsnsn ^

Lm 17 . ä . Ms , Moüwitt ^ s 6 UM,
vsrstMb naoü länKSism
Dsiäsn clsi Lmssrliciis Nnrm
^alümsistsr , , , , , ^
üsrr Lsrl llielbow

Dsrsslbs Asüörts äsr Nnrino s«
20 Inürsn an nnä rvnr srst ^
LniLSw von sinsr msbrilldüŝ
Dsiss , nnkrvsloüsr vr sied ssin l-s .
2UK620A6N , in üis Dsimntü sw
^blUsNarins vsrlisrt in äsm
Assolusäsnsn sinsn tnolitiASN

" -'-lsttisnsn Dsamtsn nnä aas
2 nü1moi8tsr -6orp8 sinsn
dslisbtsn trsnsn Lamsinao ^
i , äsn 18

^
0 Ltodsr 1888 .

Kommanckeur cken I. " br"
llivision.

äsmann , LnpitLn

rins
äsrs

Lisi ,
vor

Dsn <

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .
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Sonntag , den 21 Oktober 1888 .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Breme» , 19 . Okt . (Eine Katastrophe ) , wie sie zum Glück in

Bremen seit vielen Jahren nicht vorgekommen ist , ereignete sich heute
Morgen an der Faulenstraße . Das Ecke der Heinkesstraßs belegeue
Immobile , Faulenstraße 61 , welches mit dem dahinterlisgendeu Ge¬

bäude Geeren 18 zum Abbruch bestimmt ist , stürzte zum Theil ein

und begrub unter den Trümmern vier Arbeiter , welche auf dem

Boden des Hauses den Schornstein abzubrechen hatten , wobei sie
anscheinend nicht vorsichtig genug zu Werke gegangen sind, denn des

Gemäuer desselben schlug mit furchtbarem Gekrach die Bodendecke ein.
Die Feuerwehr , welche sofort erschien, rettete zunächst die Verschütteten ,
von denen einer schwer verletzt ist . Der Unternehmer kam ohne
Verletzungen davon . Ob ihn ein Verschulden trifft , muß noch näher
« örtert werden . (W . Z .)

— Zufolge Nachweises für das Jahr 1887 zählt der ostfciesi-

sche Lehrerverein 312 Mitglieder . Davon entfallen auf das Rhei -

derland 28 «ud zwar auf den Kreis Weener 11 , den Kreis Jem¬

gum - 17 Mitglieder . An Vergütung für schriftstellerische Thätigkett ,
im Besonder» für die Arbeiten im ostfriestscheu Schulblatk , zahlte
der Verein im Jahre 1887 104 Mk . (Rhrdrld .)

— Das Aktienkapital der Nordenhamer Hafen ,
baagese lisch afft soll, einem Gerücht zufolge , jetzt voll gezeichnet
sein, doch bleibt die Bestätigung dieses Gerüchtes einstweilen abzu¬
warten.

Bremerhaven, 15 . Okt. (Das Nebelhorn ) für das neue
Feuerschiff . Weser " dürfte eines der größten von allen sein, die
bisher au der deutschen Küste in Verwendung . ES hat eine Länge
von etwa 2 m , der Tonapparat wiegt allein 18 Pfund . Zum
Tönen wird es durch den Dampf eines mit 5 Atmosphären arbei¬
tende» Kessels gebracht .

Bremen, 18 . Okt . Vor einigen Jahren wurde namens einer
Anzahl amerikanischer Rheder ein Prozeß gegen den bremischen
Staat wegen Rückgabe der Seeschifffahrksabgabe angestrengt . Die¬
selbe sollte angeblich von den amerikanische» Schiffe » zu Unrecht
erhaben sein . Auf Vorschlag der Vereinigten Staaten wurde Fürst
Bismarck um seine» Schiedsspruch ersucht, womit auch Bremen ein¬
verstanden war . Seinerseits übertrug der Reichskanzler die Ent¬
scheidung dem Reichsgericht in Leipzig . Wie wir hören , hat dieses
den Anspruch der Amerikaner abgswiesen und die Erhebung der
Seeschifffahrtsabgabe als zu Recht bestehend erklärt . (W . Z .)

Hannover. (Öffentliche Lustbarkeiten auf dem Lande.) Nach
den Verhssdluuge » in der 4 . Sitzung der Gewerbekammer in Han¬
nover wird Klage über das Ueberhandnehmen der öffentlichen Lust¬
barkeiten und Tauzbelustiguugen auf dem Lande geführt . Regieruugs -
seitig wird daraus Veranlassung genommen , den Obrigkeiten anzu -
empfehlm , ans eine Einschränkung der Tauzbelustiguugen nach Thuu -
lichkeit hinwirken und namentlich eise scharfe Kontrole darüber zu
führen , daß die Vergnügungen der geschlossenen Vereine nicht in
öffentliche Tauzbelustiguugen ausarten . (H . C .)

Gemeinnütziges .
— (Kartoffeln in Kellern und Gruben vor Fäulniß zu schützenDas folgende Mittel hat sich nach achtjähriger Erfahrung in dies«B -z -ehung sehr gut bewährt . Aus den Boden , wo die Knollen z

^ « » - dünne Lage von ungelöschtem Kalk gestrevdann kommt eine 5 Zoll hohe Lage Kartoffel » , dann wieder Kal
» . s . f . Dl ? so behandelte » Knollen sind stets vor der Krankhe

vecschvnt geblieben und da , wo die Fäule bereits schon vorhanden
war , wurde ihr Einhalt gethan . Außerdem wurde daun die Qua¬
lität von wässerigen und seifigen Kartoffeln bedeutend verbessert .

Vermischtes »
— Nach einem Mimsterialreskripte vom 25 . Sept . mehren sich

in neuest r Zeit die Fälle , in welchen die von dem überwachenden
Beamten vorgenommene Au slö s ung einer öffentlich en Verj -
sammlung seitens der VorgesetztenPolizeibehörde hat für rmg -recht -
sertigt erklärt werden müssen , und giebt dies dem Herrn Reffort¬
minister Veranlassung , darauf hinzuwnsen , daß seitens der Polizei¬
behörden bei der Überwachung von Versammlungen , für welche nach
Leu obwaltesden Umständen ein polizeiliches Einschreiten iss Auge
zu fassen sein wird , ausschließlich solche Beamte , welche Energie mi !
Umsicht und Verständmß für die zur Berathusg gestellten Angelegen¬
heiten in sich vereinigen , als Abgeordnete verwendet werde» . Eine
sorgfältige Auswahl der hierfür zu bestimmenden Beamten aus dem
zu Gebote steheadeu Personale wird hiernach mit einer eingehenden
Jnstruirung derselben über die Handhabung ihrer desfallfigea Be¬
fugnisse Hand in Hand zu gehen haben .

— Wir meldeten bereits , daß auf der nächstjährigen Allgemeinen
deutschen Ausstellung für Unfallverhütung vorausfichtlich
auch Oesterreich und Belgien mit Kollektivausstellungen vertreten
sein werden . Was Oesterreich betrifft , so ist anznvehmen , daß fast
alle auf der Wiener Jubiläumsausstellung iu Gruppe XX (Ar -
b - iterschutz und Arbeiterwohlfatzrt ) ausgestellten Gegenstände , dacrmter
die rverthvolle Sammlung von Modellen und Zeichnungen des öster¬
reichische » Handelsministeriums hierher gesandt werden . In Bel¬
gien interesstrt sich, wie der Leitung der deutschen Ausstellung vsm
dortigen Handels - und Landwirthschaftsministcrium mitgstheilt ist,
eine größere Zahl von Judustriellen für das Unternehmen . Auch
ist daselbst bereits ein Komitee in der Bildung begriff « , um die
Beschickung der deutschen Ausstellung zu orgamfiren . Man wird
danach wohl aus eine rege und reichliche Betheiliguug der beiden
genannten Länder an der nächstjährigen UnfallverhütungsaiiSstellurig
rechnen dürfen .

— (Kritische Tage .) Der durch seine Erdbebentheorie bekannte
Rudolf Falb bezeichnet in seinem für das Jahr 1889 herausgegebe¬
nen „ Erdbeb -Malend er " als „ kritische Tage erster Ordnung, " an
denen mit größter Wahrscheinlichkeit ein Erdbeben zu erwarten scis
soll, den 17 . März , 15 . April , 15 . Mai , 11 . August , 9 . Septem¬
ber , 24 . Oktober und 23 November . Kritische Tage zweiter Ord¬

nung sind ihm zufolge der 1 . und 31 . Januar , der 15 . Februar ,
1 . und 31 . März , 13 . Juni , 12 . Juli , 25 . September , 9 Oktober
und 22 . Dezember , kritische Tage dritter Ordnung der 17 . Januar ,
30 . April , 29 . Mai , 28 . Juni , 26 . August , 1 . November und 7 .
Dezember .

Berlin . (Von der Riuderfirme .) Die Thalsache , daß der
aus der Rinderfinne stammende Bandwurm bei Menschen sehr häu¬
fig vorkommt , wogegen Finnen in den Rindern sehr selten gefunden
werden , hatte schon seit langer Zeit die städtische Fleischschall veran¬

laßt , dem Vorhandensein von Finnen bei Rindern ein ganz besonderes
Augenmerk zuzuwendeu und nach den sogenannte « Prädilektionsstellen
der Finnen zu suchen. Die fortgesetzten Beobachtungen haben er¬

geben, daß als sülche die inneren Kaumuskeln (msEtsr internus )
zu betrachten sind . Seitdem dies festgestellt ist, werden , wie die
Allgemeine Fteischerzeitung mittheilt , bei sämmtlicheu geschlachteten
RiZdern die gedachte» Muskeln eivgehevd auf Finnen untersucht ,

und find aus Grund dieser Untersuchungen im Monat September
d . I . im städtischen Zentral - Schlachthofe nicht weniger als zwölf
Rinder als zur menschlichen Nahrung ungeeignet beanstandet worden .

Washington . (Ries -ufloß . ) Der vorletzte Nachtrag zur
Lootsenkarte enthält eine vollständige Geschichte der Baumstämme ,
welche von dem am 18 . Dezember letzten Jahres bei den Nantncket
Untiefen verlassenen groß :» Holzfloß direkt in den KurS der trans -
e lantischen Dampfer autrieben . Einige von diesen Balken finden
wir auch noch im letzten Nachtrag angeführt : am 4 . September
wurden nördlich von Made .ra auf 35 " N . 17 ° W . eine Anzahl
rrnbendec Holzstämme , Abkömmlinge des großen Floffes , passirt .
Es ist dies ein Beweis , daß das verlassene Floß , weiches Ende
litzten Jahres aussmanderbrach , noch heute eine nicht zu unterschätzende
Gefahr für die Schifffahrt im Atlantischen Ozean bildet . Das
Floß war bekanntlich aus 27 000 Baumstämmen von 50 bis 100

Fuß Länge zusammengesetzt , hatte eine Länge von 560 Fuß , eins
Breite von 65 Fuß und ging 38 Fuß tief . Die treibenden Stämme
fe lgten fast genau dem Laufe des Golfstroms , einige von ihnen wur¬
den schon am 14 . Juni auf den Azoren angespült . Es ist nicht
unwahrscheinlich , daß schon in nächster Zeit vereinzelte Baumstämme
in der Nähe der englischen Küste angettoffen werden , falls sie nicht
dort direkt auf Strand treiben .

— ( Ein Sozialdemokrat im Vatikan .) Bei der Auffahrt im
Vatikan wurde ein als kaiserlicher Staffetier verkleideter Italiener
von den päpstlichen Palastgevdarmeu verhaftet . Wie sich heraus -
stellle, handelte eS sich um eines Redakteur des sozialistischen „ Meffa -

g ro "
, welcher um jedes Preis dem Empfang im Vatikan beiwohnen

wollte . Um hiueinzukowmen , halte dieser findige Jourualist die
Kühnheit gehabt , sich m der Privat - Equipage des Grafen Bismarck ,
zweifellos im Eiuverständuiß mit dem Kutscher , aufzupflanzes , und
gelangte so bis in die Vorzimmer des Papstes , wo seine Festnahme
erfolgte . Der diensteifrige Berichterstatter nennt stch Bertini .

Leipzig , 16 . Okt . Wegen Biermauschrrei wurde der Büffe -
tier eines der ersten hiesigen Restaurants zu zwei Monaten Gefäng -

siß und 200 Mark Geldstrafe verurtheilt . Er hatte Löwenbräu
mit heimischem Lagerbier vermischt . Zwei Kellner erhielten wegen
Beihilfe je 50 Mk . Geldstrafe .

— (Das siebenjährige Aennches ) fragt beim Anblicke des Hun¬
des einer befreundeten Familie : „ Wie alt ist Karo ? " — „ Sieben
Jahre . " — „ Ach , dann sind wir ja Zwillinge ! " ruft die Kleine ,
freudig in dis Hände klatschend .

Preis -Räthsel .
( Anagramm .)

Wir waren in Deutschlands Norden
Am brandenden Meere zu Haus ;

Als das Land uns zu enge geworden ,
Da wariderten muthig wir aus .

Wollt ' die Insel ihr wissen, die traute ,
Wo wir Hennath gewannen und Ruh '

,
So versetzet die Hälfte ver Laute

Und fügt einen neuen hinzu .
Richtige Auflösungen des Preisräthsels in Nr . 243 sind nicht eingegangm

und wird die Frist deshalb um 8 Tage verlängert .

Schwarz flanzstid . k'alllv l?ravtzai 8tz von
Njf . 3 . 85 bis Mk . 11 .60 per Met . — 12 Qual . — versend , roberi-
und stückweise Porto - und zollfrei das Fabrik -Depot O . llsnuolderg (K . u .
K . Hoflief ) Mrioli . Muster umgehend Briefe kosten 20 Psg . Porto .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen
von 15 bis 17 Jahren für die Tages¬
stunden oder auf ganz für leichte
Hausarbeiten . Zu erfr . in d - E . d . Bl .

Zu Vermietyen
zum 1 . Novbr . ein gut möbl . Zimmer
nebst Schlafstube , a . Wunsch m . Bnrscheu -
gelaß . Manteufflstr . 5, Part .

Gesucht
ein Dienstmädchen.

Auskunft ertheilt die Exp -d . d . Bl .
Karlftraße sind

zu vermieden . Näheres bei

_ Seukpisl » Hintsrsiraße 7 .

Gesucht aus sofort
noch einige

'

tüchtige Lrilchsetzer.
Norderney , 17 . Oktober 1888 .

662 ° Lrpoi -t -c- lv Er
H6 ^66 ^162!

LSLr s . LL ,
eleicker « als dsäeuteo «"ttt 'ffbi

- nls krsorümscksr .I7odsi»U iu t'iu.-ciu'u voriülix .
»Ir«°t» LttMottsu .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar ev -.nt . früher
ein großer Laden mit

Wohnung
an bester Lage der Roonst - aße . Off
unter IV 500 an die Exp , d . Bl .

Ein Waggon sehr schöne mehlretche

Larlottvln
M

.
d angekommen und halte dieselben zum

Wlnterbedarf bestens empfohlen .
H. Wiegmann Wwe . ,

Krummestraße 1 .

Gänzlicher Ausverkauf.
Bringe meinen Ausverkauf in

Eisen- , Kurz- und Bürstenwaaren
in gütige Erinnerung . Um möglichst rasch damit zu räumen , zu nochmals
heruntergesktzten Preisen .

steine . Lokmiclt, Marktstr . 39 .

Ans bestem
Iskm - , Will ! - um ! sinmIcslMliöli

Sohlleder
geschnittene

HS Lederhandlung von

C . Qcker , Wsihlmshaven ,
24 , sowie i . d . Ve -. kaussst . b .

KaufM - ji . KMlit . Elsaß , Markstr . , l . V.

Bant , Werftstr . , und b . Kaufmann s - WM « , Sedan .

-0'

Ulstsll - unll NokMgö
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

L NVgS °

j Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

I «. Hl« » «» , Kopperhörn.

Vergissmeinnicht .
Neuestes , hochfeines , nachhaltiges

kartum oomxosö ä Fl . Mk . 1,— ,
Mk . 1,25 und Mk . 1,50 bei

Ludro . Jauste « .

Zwei junge Leute
erhalten gutes Logis bei

Wittwe Richter , Lothringen 48 .

Aalgmagaffu
von Jok . k > eui » vntksl ,

Neubremen , Miltelstraße ,
hält zum sofortigen Gebrauch in größter
Auswahl selbstversertigte Holzsärge bei
den billigsten Preisen stets am Lager .
Große von 18 Mk ., kleine von 3 Mk . an .
Wetallsärge u . Leichenöekleidungs -

gegensiände stets vorräthig .

Lin vshrerLvhstr
tttr die unglückliche« Opfer der8 «1l »st !-
beüsekuiiA (Onanie ) und gehei¬
lt- en Ausschweifung ist das berühmte
Werk :

llr . kötsu
'
8

80 . Ausl . Mit 27 Abbild . Preis 3 Mk.
Lese es Jeder , der an den schreck¬
lichen Folgen dieses Lasters leidet,
seme aufrichtigen Be ! hrungsn retten
jährlich Tausende vom sichern Tode.
Zu beziehen durch das WerkagS -
Magazin inLeipzig , Neumarkt 34 ,
wwis durch jede Buchhandlung . In
Varel vorräthig in der Buchhand¬
lung von Bültmann LGerriets Nachf .

6kromvfa88sr ,
vaetr Vorsolirilt von
vr . 6ün1r , vireetor
einer krivLtlrlivilc
in Vresäen . Viesvg
Llineral v̂ÄSser, vis -
äorlioll empLoNlenv .
mekrerenvireoloren
von Universitäts -

LlinILsn , otkerirtäen
Lsrren ^ sr - ten un6
^ otliekern ä . allein

antorisirte Aabrikant V. LLsekv ,
^ potLsLe 2inn rollten Lrenri und
Lünerg .INÄSger-k'Llrrik 211ktnuei »-
» rvs6vn , L kl . «0

Siede äLS SnoL : Okroin -
^ ÄSssrdsüsnälunA äsr Svnlrilis .Wne neue ^iotstoäe von vr . KüntL
in Vresäen ." II . ^ .rnoiäiselie
LuoltlikinälunA , I êix2i §.

Gesucht
sin gewandter junger Mann zum
Austragen von Büchern , Journalen rc.

F . Z . Sckindler ' s Buchhandl .

Zu vermiethen
ein freundlich möbl . Zimmer
Ostfriesenstr . 61 , Stadttheil Lothring.

Lö§ srs llLStliok,
Lurllavb .

— Koiel ersten Kangs. —
Vorrügliekb lüielur. ff. Vlieine ste.

Gespanne auf Westetkma
z« jed. Fageszeit i . Kckmarderyörne .

N » NöZxe »' .

q»-sas » rrniiiisr » >» Ns , Hor » Ns .« r
l ullä virü iu LürMstet 2̂eit
> Lurok blosses Ueberxiiisslii mit Sem
I rübml . boiceniits » , »Ilsi » svbtsii
1 LvotN . R »ai »»sr »olisll ULImsr -

- I «.uxsnmittol a. i . Ss .IioxIvoII <>ai » m
V »ioNsr » » a »vNmorLlos beseitigt .

earion IN» eisscbs unä pinsol so oig .

Sok » l2ms .rlrs .
0s »trs .I-VsrNL » k ckureb Sie

Kronen - Axolks ^ S
2 Silin 'W . , K-r'eÄt'roLkst'. 760,

I Depot in Wtikb - lm ^ baven
> bei den Droguisten G . LÜdtcke
^ und R Hermann ._

In luei- lilul llmiÄm
aus den berühm¬
testen englischen
und deutschen Fa¬
briken Halts stets
großes Lagers
gebe dieselben zu
billigsten Preisen
und auch gegen
Abschlagszahlun¬
gen ab . Das Er¬
lernen kann auf
Wunsch unter mei¬
ner Anleitung er¬

folgen , wie auch allen Abnehmern eine

Lernmaschine zur Verfügung sieht.

Lervd . Dirks .

Pstent-Iülslrdrol!,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2V und 4V Pfg .,
empfiehlt VV . Lsruts « ,

Bäcker - Meister,
Kopperhörn.



Meine direkt importirten , garantirl

reinen Werne
Malaga , Madeira , Sherry , Port¬
wein , Valdepeunas , div. Ungar¬
weine , sranz. Rothweine , Rhein -
« ud Moselweine , Elsässer «nd
Ober - Elsässer Rothweine , sowie
feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,

Nordhävser und alle Sorten
Liqueure « . Spirituosen

empfehle dem geeehrten Publikum .

Königstraße.

Helles -»»
Kager - Dier

in Fässern
von 10— IM Liter 21 Mark frei

in 's Haus ,
33 Flasche!, 3 Mark ,

24 Flaschen kkaiserbräu 3 Mk.

Kikiake Wilhelmshaven .

Das Ein¬
setzen

künstlicher
Zähne ,

Plombiren , sowie sonstige
Zahn -Operationen

werden auf Wunsch schmerzlos ais¬
geführt .

V.
Zahntechniker,

Noontzraße NS .

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungsstücken ,
Betten , Uhren , Gold - und Sil¬
bersachen .

C . Foerster,
Kronprinzsnstraße Nr . 13 .

1 Treppe.
Von Montag , 22 . Oktbr . an
halte ich meine

Sprechstunden
Bormittags von 8—9 Uhr in
meinem Hause in Reuende , von 10
bis II Uhr in Belfort im Hause des
Hrn . Kaufmann Zseck , woselbst auch
die Meldetafel . Abends von 6 bis
7 Uhr in Reuende . An Sonn - u . F .-it -
tagen fall - n dieAbendsprechstunden weg .

Neuere , 16 . Oktober 1888 .
Dr . meil . KieMillim ^ .

Das seit 2V Jahren bestehende

gr. KrttsrdernLager
8 « I » ir « ALL » «SM

in Ottensen bei Hamburg
versendet zollfrei gegen Nachnahme

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mk . pr . Pfd
Vorzug ! . Sorte , 1,20 „ ,
Halbdauueu „ 1,50 „ ,
Prima Halbdauueu 1 . 80 „ „
vorzügl . Daunen nur 2,50 u . 3 Mk .
Umtausch gestattet . Bei 50 Pfd . 5 pCt .
Rabatt . Prima Jnlettstvff zu einem
große » Bett , Decke, Kiffen , Unterbett ,
Pfühl garantirl federdicht , fertig genäht ,
nur 14 Mk . , zweischläfrig 17 Mk .

Die ' vorschrifts¬
mäßige Entleerung der
Abortsgruben und Ton¬
nen besorge zu billigem
Preise .

H . Ahrens ,
H e i d m ü h l e.

Lvdlotts !
Lremsn

OvsvnsVi -ssss 41 .

UsiedkLltlLs Lusv/LlU
l °Loksr » ,

8etm>llvk -8sgMstäMen sto .

Sists clss dlsusstsk
LUIizs sSsüs kisizg.

Verloren
ei» braunseidenes Schultertuch
auf dem Wege aus der Garderobe ves
Berliner Hofes nach der Roonstraße zu.
Finder wird um Abgabe des Tuches in
der Exped . d . Bl . gebeten.

Dvntsvlivr
.. . von F . A Siligmüller in Würzburg .

JE " Alleiniges Depot bei ÜNsss ält «köldling ,
Berlin I7V . , 32 Dorocheenstr . 32 , Berlin

Der besondere Verschluß der Flaschen ist geeignet, hervorgehodsn zu
werden , da zum Oeffnen kein Champagner - Brecher erforderlich ist .
Preis pr . Flasche M . 4,— . Bei größerer Abnahme M . 3 .50 pr . Flasche.

Außerdem empfehlen unser reichhaltiges Lager in span ., portugies . , Bor¬
deaux-, Rhein - und Moselweinen zu bulligem Preise . Cigarren on eros von
Mk . 36 pr . Mille ari .

X gMr M -öM
( nur echt mit der gerichtlichen Schutzmarke

»Harbker Salon anerkannt bestes Fabrikat , bilden das an
genehmste Brennmaterial für Haushaltungen und sind hierin jedem
andern Feuerungsmaterial vorzuziehen . Jedem Haushalt
zu empfehlen . Leistungsfähige Vertreter wollen sich melden und stehe
mit Preisen rc. gern zu Diensten .

Die General -Bertretung r

F « I » 0 « i » r .
in Brake a . W .

Niederlage bei dem Herrn
E). Vß». MaZ 't « L»8, Mkelmsstavm ,

Biktoriastraße 77 .

Wl 8 bkMmtö
Ke/s LkoMmAso sörc/ ^sms ? a/,/6 ^ va§ so ,

äsnn siö sinci mit wirklichem Websiokk voüstäncüg überrvASn,
also Asnou üas ^ussodon von bslnen -
krsASnz sie erküllsn olle ^ nkoicks -
runZsn an Ualidarkoii, Liiligkeit ,
KIsgunr cier form , bsguemeo

Listen uncl ?U886N.

dabon

Ot ^ä . LI . - .60 .
bester IrruAen

kunu
« Lsr « M '

er o ir v
lULA KetvUFVN

wvickon .

l .18001 .8 i
vbLä . LI . — .!

8L8M0
Vt2ä . LI . - .85 .

MLOMk !
Dbsä . -I 's.ar' 1 . 20 .

^VHIi « lm8li » v « rr : Fall . 6r. Aüller , LuLbdinäsr
0 . 8iekkvll , Lur ^w .-Käl ^ . , ^ Itestr .. 16 , II . 86Ü«rkk, Roowstr.
90 , Utziiir . mi2 «AimcI , Looll8tra886 , oclvr clirsot vom Vsi8 .-

S68otiüü lAgx L kllüeii, löiprig- I' lSWtr .

lleue8ts ksyons :
OeäoMglte LteickruASn . Lonisest AWvstnItteiisr

Svstsm , § 686st1 . K680stüstt -
E ^ mllkns

Km llizfrMön All llen Ksiilöii Idölll' ! ^ "Illsn siMlill.

OonrilL . SOLILLLL .

Otnä . N . — .90 . Dträ . N . — .80 . A. —.85.

I»8 . Mn veckngk

IVIefh 8toffstS8vIie
uinIsMegölWglif

oL lüe jöliekSekgMei

schhlli 'Mlh

fgdi ' jli - IIjlgl' liö .

Bettfedem und Daunen
trafen in frischer , RUN guter Waare wieder ein .

vltzär . ^ Ibvrtls , Belfort.
, Vr « II , Idr » u » » 8t

und

Wäsche - Aa -M
Specialität :

(ku88leuei'ge8c!iM. liekkenst ^elis, Ükoliogi
'SlNliie uml V>lsppen8N8 >iei'öi)

von

n . Z .LLdö M . ,

ftüher Brake, jetzt Oldenburg ,
Schüttiuqstratze .

Pairß<tri»t « l gililmm mul Wirm» Ne>lm!le».
Man verlange k' i-vben mit bi-sisveereiolim'ee.

Am Irrthümer zu vermeide«, kitte genau auf die Jirma zu achte«.
Bis am Weite «es liefere frei vor Käufers Haus gegen Kassa :

Harbker Braunkohlen - Salon Briketts , 1000 Stück 9,50 Mark,
100 S . ück 1 Mk .,

Nuß Goaks
Preßtors
Stichtorf .

II .
100 Pf . . 10 Clr . 9,50 M ., 40 <Lir . 36 M .

SO .. 10 .. 8 .50 „ 40 " ^ „
SO ., 10 „ 8,50 40 " ^ „

100 .. 10 ,. 9,50 .. 40 " 36
80 .. 10 .. 7 .50 „ 40 .. 28 ,k

Bant , Werftstraße 24.

Empfehle mein

reichhaltiges Lager
von

Hänge-,
' Wand- u. Clavierlampe»,

^ wptzlv ,
Ztnll-, 8turm-, lasedtzii- uvä Lanä -Iiatorntzn .

- Für Restaurants empfehle -

große Saal - und Billard -Lampen .
ökeliim füi' Idsinsi'e Ksstinlle pk888öni !.

Außerdem eine große Parthie

Wf - Lampen mit Alllbaftr -Men ,
um damit zu räumen , zu außergewöhnlich billigen Preisen .

Achtungsvoll
L IZ v . «I . Ilt li « « ,

Bismarckftratze 7.

Menescher Ausbruch »
von ärztlichen Autoritäten als bester Medizinal -Kranken - und
Kinderwein , vielfach empfohlen , ist in ^i , und ^4 Original¬

flaschen , st Fl . 3, — , 1,50 Mk . und 75 Pfg . zu haben in

Lvvissvr 's DrogrilhaMg .,
Köuigstraße S6 .

Dieser Wein ist von der amtlichen Versuchsstation für
Wein in Wiesbaden untersucht und als Originalwein für vor¬

züglich begutachtet , worüber Certifikat .

llss
. -KllMt

von

R . Uohke , Wilhelmshaven
Kömgßr. 11, beim Kalillkof, ü. Koonstr . 3,

empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier M
— Umgegend :

Pr . Wests . Stückkohle ,
„ „ gewasch . Knabbelkohle ,
„ „ „ Nußkohle 1

^
,

„ Wests . Coke (gebrochen ) I .,
„ » „ ,/ H /
„ Grude - Coke,
„ Wests . Anthräcyt -Briquettes ,
„ Braunkohlen -Briquettes ,
„ Englische Stückkohle ,
„ „ Nußkohle ,

Preise reell und billig.

Pr . Wests . Schmiedekohle ,
„ Holzkohlen ,

Scheitholz , 1 Meter lang ,
„ Vr Meter lang ,

Kleines Holz , V4 Meter lang ,

S § °-s, ) i ° Ty - pr-ist».

Feueranzünder.

Lieferung in jeder Quantität .
- Bedienimy prompt.

Hochs. Herren -Zngstiefel
Zugschnhefk

55

55

5, Schnürschuhe
empfing und empfiehlt

.1 . 61. Otzlirvls .

L ^ MVKK -MLKILLM8VW

kLVLL 'kkMK 'r - LvriLX - VL8Lll,80Mk ? . ^

vjrsets Seutsoks VostäLiaxlsediSLwrl

von NsmIlUI ' g na d D> S « ,Zf0p »k
jsäsii Nittivovli rw5 ZonnlLg,

von » sVnv n»od » VWU/oi ' Dl
Men Msnitag ,

vonTleitin Nll<-U DI VN » Zf VN «
alle 14 r » xe ,

on DßsmbunN d Weslinrlien
moriatlied . 4 mul ,

von Iß SMkUNg na b Dßlvuioo
monutlied . 1 mul .

vis rost -vllillpüvIEs Ser « eseUsoklltt bieten Del su - ,srs >°kns«°>' X?1k^ Ä
vorrügliclio RslsszsIsASllLeit sovvlll Kr Csjöl »- rvis rMisolisnUso-S' - - - -

Mstors ^ iisLnnkt srtdoilt : U . I trv « 86 in » nn " i I svr . 239

°7«
" Iwiel>el-Sonl>on,

vorzügliches Hausmittel gegen Husten ,
Heiserkeit empf. in Packst L 15 u . 25 Pf .
Rich .

" Lehmann , Wilhelmshaven ,
Bismarckstraße und Filiale in Bant .

kä886lM 8üM
5vstsm s' rotm övincstrcOS .

An- und Verkauf
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Betten, Möbel», Uhren rc .

Fr . Athen . Börsenstr . 35 .

k rvvsvn »» » » ^

oumrirLX .
Unter Nr . 28 u . 2S verkaufe eine feme

G. K . Kreckekiom,
Neuestr . 7.

LitzluislülLlv ,
Melder-Gestelle,

Wäsche- »nd Reise-Körbe.
sowie alle mögliche» Korbwaare «

zu sehr niedrigen Preisen empfiehlt
Fl .

Redaktion, Druck «nd Verlag von Th . Süß i» Wilhelmshaven.
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